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Ihre Anfrage möchte ich wie folgt beantworten: 

 

1. Warum soll diese Schenkung nicht angenommen werden? 
 

Die Sammlung bildet in der Tat einen wichtigen Ansatz für eine aufzubauen-

de Sammlung zur DDR-Alltagskultur. Gemäß Strategischem Kulturkonzept soll 

für das Museum für Thüringer Volkskunde zunächst eine konzeptionelle Er-

kundung unter Einbezug des Landes erfolgen, um es als „Leitmuseum“ zu 

etablieren. Dafür werden gegenwärtig konzeptionelle Überlegungen in der 

Kulturdirektion angestellt, die auch die räumlichen Entwicklungspotentiale 

im alten Hospitalkomplex in den Blick nehmen. Unabhängig davon wurden 

dennoch bereits die Voraussetzungen geschaffen, mit den Porzellanbestän-

den adäquat umzugehen und diese teilweise der Öffentlichkeit zugänglich zu 

machen. Wenn die Perspektiven des Hauses klar sind, steht einer Annahme 

der Schenkung kulturpolitisch nichts im Wege. 

 

2. Worin sollen die Vorzüge einer Dauerleihgabe liegen? 
 

Mit einer Dauerleihgabe wird zunächst dem Willen der Herren Grundhuis und 

Huben entsprochen, diese wertvolle und singuläre Sammlung im Museum für 

Thüringer Volkskunde zu bewahren. Zugleich wird seitens der Stadt eine ver-

bindliche Haltung entwickelt, die jedoch die Möglichkeit einer Befristung der 

Fürsorge offenhält. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Andreas Bausewein 

 

Der Oberbürgermeister 
 

Landeshauptstadt Erfurt . Der Oberbürgermeister . 99111 Erfurt 

 

  
Herrn  

Stadtrat Herbert Rudovsky 

im Hause 

 

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO: „Schenkung Grondhuis/Huben zugunsten 

Museum für Thüringer Volkskunde“, DS 1815/13 (öffentlich) 

Journal-Nr.:  

 
 

 

Sehr geehrter Herr Rudovsky,  Erfurt,  
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